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Baugrenze nach aktuellem BPlan

Bisher tatsächlich versiegelte Fläche

Zusätzlich zu versiegelnde Fläche

Private Grünfläche, nach aktuellem BPlan, Flächen für
CEF-Maßnahmen

Habitatbäume mit Fledermaus- und Vogelkästen zu fällen

Erweiterungsfläche Artenschutz = Zukünfitige Fläche für
CEF-Maßnahmen

Bestandsbäume für Umhängung von Fledermaus- und
Vogelkästen

Private Grünfläche, nach aktuellem BPlan

Überlegung zum Umgang mit artenschutzrechtlichen Maßnahmen im Zuge
der angestrebten BPlan Änderung

CEF1:   Der Krautsaum wurde nur teilweise angelegt. Die Maßnahme
wird auf der Erweiterungsfläche Artenschutz durchgeführt.

CEF2:  Von der Bplan Änderung sind alle 3 Reptilienmeiler betroffen.
Diese werden auf den Bereich der Erweiterungsfläche 
Artenschutz neu angelegt.

CEF3:   Die Haselmauskobel wurden an Bestandsbäumen angebracht,
die nicht von der Änerung betroffen sind und erhalten bleiben.

CEF4:  Durch Sukzession auf der entlang der Hauptstraße im 
Osten verlaufenden Grünfläche steht Nahrungshabitat zur
Verfügung. Zusätzlich dazu sind im Bereich der 
Erweiterungsfläche Artenschutz geeignete Gehölze zu pflanzen.

CEF 5 & CEF6:  Für die geplante B-Plan Änderung müssen 6 Bäume, an denen
derzeit Vogelnist- und Fledermauskästen angebracht sind
gefällt werden. Die betroffenen Kästen können an 
Bestandsbäumen der Erweiterungsfläche Artenschutz 
angebracht werden.
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LT. FESTSETZUNGSTABELLE III im Textteil

TRASSE ERDGASLEITUNGEN
(TEILWEISE ZWEI LEITUNGEN PRO TRASSE)
Diese Leitung darf weder überbaut, noch
überpflanzt werden (inkl. Schutzstreifen von 2,0m)
Der Leitundsverlauf und der Schutzstreifen ist
schematisch dargestellt. Angaben zur genauen
Lage sind bei Energie Südbayern GmbH
einzuholen und im Eingabeplan darzustellen.
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(Flächen zur Umsetzung von Maßnahmen des
Artenschutzes, "CEF-Maßnahmen")

Verfahrensvermerke 7. Änderung des
Bebauungsplanes Industriegebiet „Otto­Hahn­Straße“
Die 7. Änderung des Bebauungsplanes Industriegebiet „Otto-Hahn-Straße“ erfolgt gemäß
§ 13a BauGB als Bebauungsplan der Innenentwicklung und wird im beschleunigten Verfahren nach
§ 13a Abs. 2 BauGB durchgeführt. Von der Durchführung einer Umweltprüfung nach §2 Abs. 4
BauBG wird entsprechend §13 Abs. 3 Nr. 1 BauGB in vorliegender Situation abgesehen.

1. Aufstellungsbeschluss:

Der Gemeinderat Aschau a. Inn hat in der Sitzung vom .......... die Aufstellung der
7. Änderung des Bebauungsplanes Industriegebiet „Otto-Hahn-Straße“ beschlossen.
Der Aufstellungsbeschluss wurde am .......... ortsüblich bekannt gemacht.

                                                                                               .........................................
Aschau a. Inn, den ..........          -Siegel-                                Weyrich, 1. Bürgermeister

2. Öffentliche Auslegung:

Der Entwurf der 7. Änderung des Bebauungsplanes Industriegebiet „Otto-Hahn-Straße“
wurde in der Fassung vom .......... mit der Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit
vom .......... bis einschließlich .......... öffentlich ausgelegt. Dies wurde am .......... ortsüblich bekannt
gemacht.

                                                                                               .........................................
Aschau a. Inn, den ..........          -Siegel-                                Weyrich, 1. Bürgermeister

3. Beteiligung der Behörden:

Zu dem Entwurf der 7. Änderung des Bebauungsplanes Industriegebiet „Otto-Hahn-Straße“
in der Fassung vom .......... wurden die Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher
Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom .......... bis einschließlich ..........
beteiligt.

                                                                                               .........................................
Aschau a. Inn, den ..........          -Siegel-                                Weyrich, 1. Bürgermeister

4. Satzungsbeschluss:

Die Gemeinde Aschau a. Inn hat mit Beschluss des Gemeinderats vom .......... die
7. Änderung des Bebauungsplanes Industriegebiet „Otto-Hahn-Straße“ in der Fassung vom
.......... gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.

                                                                                               .........................................
Aschau a. Inn, den ..........                      -Siegel-                    Weyrich, 1. Bürgermeister

5. Ausgefertigt:

Aschau a. Inn, den ...................                      - Siegel -

(Gemeinde Aschau a. Inn)

………………………………..
Weyrich, 1. Bürgermeister

6. Bekanntmachung:

Die Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 BauGB erfolgte ortsüblich durch Aushang am
…………………............... Die 7. Änderung des Bebauungsplanes Industriegebiet „Otto-Hahn-
Straße“ mit der Begründung und der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4
BauGB wird seit diesem  Tag zu den ortsüblichen Dienstzeiten in den Amtsräumen der
Gemeinde Aschau a. Inn .......... zu jedermanns Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf
Verlangen Auskunft gegeben. Auf die Rechtsfolgen des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4,
der §§  214 und 215 BauGB ist hingewiesen worden (§ 215 Abs. 2 BauGB).

Die 7. Änderung des Bebauungsplanes Industriegebiet „Otto-Hahn-Straße“ tritt mit der
Bekanntmachung in Kraft (§ 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB).

                                                                                              .........................................
Aschau a. Inn, den ….………………….         - Siegel -         Weyrich, 1. Bürgermeister

Gemeinde Aschau a. Inn
Landkreis Mühldorf a. Inn

7. Änderung des Bebauungsplans
Industriegebiet, Otto-Hahn-Straße

Die 6. Änderung umfasst folgende Fl.Nrn. der Gemarkung Aschau a. Inn
531/3, 534/1

Verfahren nach §13a BauGB

Planstand vom 14.07.2026
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Planverfasser:
Landschaftsarchitektur Niederlöhner
Schmidzeile 14
83512 Wasserburg a. Inn
Tel. 08071-72 66 860
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Christian Weyrich
1. Bürgermeister der Gemeinde
Aschau a. Inn
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